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"Wir stellen heute unser neues Album vor, unser

neueS, )pre-awarded, Album. Es wurde zwar

noch nicht ausgezeichnet - aber das wird es

schon noch. Schließlich habe ich selbst 2000

Exemplare gekauft." Der Künstler hat Humor.
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Nattlrlich ist das ein Witz, natür-
lich ist es in \{irklichkeit Under-
statement und natürlich könnte
er recht behalten mit seiner Ein

schätzirng, es wäre nicht das erst€

Mal. Gilad Atzmon, aufder Btihne
des Münchener fazzclubs Unter

fahrt, splchtvon The Tide Has

Cfiarged, dem siebenten Album
des Odent House Ensenble (OHE),

mit dem das Ensemble sein zehn-
jähriges Iubiläum feiert und viel-
leicht sogar sein bestes. Das Album
ist ein politisches, und auch als sol

ches nicht das erste seinet Ärt bei
Atzmon. Es bemüht sich erst gar

nicht, Botschalten \.ersteckt zu

transportieren. Die Musik an sich

mag unpolitisch sein, doch schon

die Titel der Srticke $'ie z.ß.
,London To Gaza< sind offen po-

litisch.

[achen und Lamento

In der Rückschau dokumentiert die
musikalische Geschichte des En-

Ich spreche immer über Politik,
weil es über Musik einfach
nicht so viel zu reden gibt.

sembles den unermüdlichen Ver-

such, Trennungslinien zu überwin'
den. Das Ensemble, das den

dunklen Geist von Kurt Weill, di€
Melancholie des Tango und die

Nostalgie der Streicher erforscht

hat, kehft immer wieder zu seinem

zentralen Motiv zurück: Arabische
Harmonien, gemischt mit impror.i
siertem fazz. Allein: Gilad Atzmon
ist kein Mensch, der zurückblickt:
,Und - dumrn genug bin ich
auch keire Person, die nach vorn
schaut. Ich habe einfach zu viel zu

tun.< Und doch versucht er ein Fa

zit: ,Es war eine große Erfahrung.
In den vergangenen zehn fahren ha

be ich vielgelernt. Wobei ich nicht
sagen rvürde, dass ich Spielen ge-

lernt habe denn ich lerne ja imrner
noch. Es ist toll, mit solch großarti-
gen Musikern zusammenzuspielen.

Und ich freue mich aufdie nächsten

zehn fahre.u

The Tide Hds Changed s.hernt dre

bisherige Storv doch ein Stück weit
zu repräsentieren, gewollt oder un-
gelrollt. Das Album beinhaltet den

typischen wilden Mix aus rhythmi,
schen Kapriolen, Melodien des Mitt-
leren 0stens, schlvelgende und sen

sible Klarinetten-Liebeslieder und
stürmische Reminiszenzen an fohn
Coltranc. Nach dem finsteren, ja

verslörenden 0pener >Dry Feaf(
scheint das elf Minuten lange Titel-
stück fa st bekannter, traditioneller
0HE-Stilzu sein. Pianist Frank Har

rison klimpert geradezu aufden
Klaviersaitei, währ€nd Gilad Atz-

mon eine gespannte, melanchoii
sche Atmosphäre mit dem Altsaxo-
fon autbaut. Plötzlich lässt der
Bandleader die Stimmung mittels

Staccato Riff kippen und signalisiert
Yaron Stavi (b) und Eddie Hick
(dr), einzusteigen. Sie treiben die

Musik rveiter an, bis die Stimmung
erneut dunkler rvird. Weitere exem

plarische Stücker ,)Bolero At Sunri

se( ist genau das, $'as der Titelver-
rät, und bei,ln the Back Seat ofa
Ie11ow Cab< verbindet Atzmon Ak
kordeon und Altsaxofon aufeine
Weise mit vokalem Gezeter, die an

eine überfüllte Party oder ein Radio

erinnert, dessen Sender nicht kor-
rekt eingestellt ist.

Ein Track des Albums heißt ,We
Lamenk, ein anderer )We Laugh<.

trVelches GefLlhl tiberwiegt bei Gilad
Atzmon? ,lch deike, es gibt eine

dialektische Beziehung zwischen

Trauern und Lachen. Ich denke,

dass sich das Leben zwischen Trau

er und Gelächter abspielt. Und das

muss auch so sein.< Nur wer die
Trauer kennt, kennt auch die Be

deutung von Freude.

Frühere Konzerte Atzmons afteten
mitunter in Diskussio11sabende aus,

denn mit seinen oftmals provokan

ten Außerungen schoss er bisweilen
über das Ziel hinaus. Auch, rveil das

Publikum ihn aufgrund sprachlicher

Barrieren falsch versta11d. Den Anti-
zionisten lässt der in Israel Gebore-
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ne seinen Kritikern heute noch

durchgehen, aber ihn einen Rassis-

ten oder gar Holocaustleugner zu

nennen, geht doch eltschieden zu

lveit:,lch habe niemals den Mas-

sermord der Nazis geleugnet und
habe auch nicht vor, das zu tun.
Rassismus und Nazismus lehne ich
kategorisch ab - aber genau das

macht mich ja zunr hingebungsvol-
len Gegner lsraels und des Zionis
mus,(

Denker und Musiker

Egal, n'o Atzmon hinkommt, egal

mitvem er spricht - das Thema
ist immer die Politik und die Siiua
tion im Nahen 0sten. Erkennt die
Lagr und ist involviert, auch $,enn

er im fernen Londoner Exil lebt.

Seine Stin'rn're erhebt Gilad Atzmon

nach rvie vor kämpferisch, doch

der Ton ist milder geworden. Die

Resignation die teilweise die

Vorgängeralben L loling Memor;,

o/Änerlca (2009) und vor allerr
Refrge (2008)bestinmte - ist der

Hoffirung gewichen. Thc Title Hds

Cianged - die Zeiten haben sich

geändefi. Und zwar zum Besseren;

rWeil wir alle wissen, was vor sich

geht, wer dle Schuldigen der ab

scheulichsten Kriegsverbrechen
sind, $'er die Leute sind, die uns in

diese Finanzkrise führt€n und
$'ir alle wissen, $'as für eine Ideo
logic uns dorthin fühite. Es gibt
nur noch nicht lienügend mutige
I-eute, die es laut aussprechen.r

0b cr es nicht manchnlal leid sei,

inlmer über Politik reden zu müs-
sen und richt über seine Musik re,
den zu dtirfen, beannvortet Atz-
mon lachend: >lch spreche immer
über Politik, r'eiles über Musik
einfach nicht so viel zu reden gibt.(
NIusik solle gehört und entdeckt
rverden, findet der 47 lährige.
l'rennen kann Atzmon das ohne-
hin nicht: rFrüher ivollte ich einer-

seits ein Musiker sein und ande'
rerseits ein Denkef. Aber heute

bringe ich beide Seiten zusamnen

- rvie in einer geschlossenen

Faust.(

In eirrm IntervieN vor €inigen

Iahrei fragte man Gilad Atzmonl
)\\iic kiinnen wir uns tr'ehren? Was

können 1{ir tun gegen Blair und
Bush?( Und seire Antwort war:

'Für nich gibt es nur €ines lazz
spielel1 gegen sie.( Bush und Blair

sind Geschichte;Atzmon gibt heu

Die einzige
wichtige Aus-
zeichnung ist
die, die du
dir selbst ver-
leihst.

te zu, das Vertrauel1 in Politiker
jedweder Couleur verloren zu ha

ben. Dennoch sieht er in der Wahl
des US-Präsidenten Barack 0ba-
lna einen positiven \'Vechsel,

'duch 
$'enn er in seinen l\'{öglich-

keiten, Dinge zu bewegen und die
Hauptaspekte in Politik und öf
fentlichem Leben zu verbessern,

sehr eingeschränkt ist. Und der Is
lael Palästina-Konflikt, der Kon-
flikt, der dazu ftihrt, dass dieser
Planet zerstört $,ird, ist immer
noch ungelöst.(

Ebenfalls 2010 ist noch vor dem

Album des 0rient House Ensem-

bles der Tonträger For tie Glosts

l4rrflir erschienen, aufden Ro-

bert \{yatt mit Atzmon und der

Violinistin und Komponistin Ros

Stephen kollaboriert und ein

Glanzstück zeitgenössischer Konl
position abliefert. Die drei Freun-
de erschaffen aufder CD einen

mannigfaltigen Liederzyklus, der

aus 0riginalen \{yaits und aus

Jazzstandards wie ,Lush Life<, rln
a SentimentalMood( und 

'Round
tr'lidnight( schöpft und \{yatts
Stilnnle kunstvoll inmitten eines

verführerischen Dramas zwischen

Streichquartett und Saxofon plat

ziert. Das Album hebt \{yatts Po

sition als Wandler zrcischen musi

kalischen Welten hervor und un
terstreicht seinen unstillbaren
Appetit am Entrvickeln neuer mu-
sikalischer Sprachen. Die Kritiker
überschlagen sich. Und rvann hat
Gilad Atzmon zuletzt seine Aus-
zcichnungen poliert? rlch poliere
die nie<,lacht er. Die Al'ards
sind dem Musiker nicht so wich-
tig: )Das schlimmste, lvas jungen

Musikern passieren kann, ist,
Auszeichnungen zu bekommcn.

Und wenn ihr einen Arvard be

kommt(, mahnt er, rnehmt es

nicht so wichtig. Derkommt oft
von einer Bande Politiker, die ih
re eigene Existeüz aufdeine Kos'
ten rechtfertigen ü'ollen. Die ein-
zige ichtige Auszeichnung ist
die, die du dir selbst verleihst.r
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